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Pfefferspray-Attacke in Mistelbach:
Aggressor mit Hakenkreuz

festgenommen!
Einen tätlichen Übergriff in Mistelbach: Ein 20-Jähriger mit

Hakenkreuz und Pfefferspray verletzt Passanten,
festgenommen.

Hauptplatz, 2130 Mistelbach, Österreich - Am 19. Mai 2025
kam es am Hauptplatz in Mistelbach, Niederösterreich, zu einem
beunruhigenden Vorfall. Gegen 17:25 Uhr erstattete eine
43-jährige Frau Anzeige wegen versuchten Raubes. Der
unbekannte Täter hatte von ihr zehn Euro verlangt und ihr dabei
ein Feuerzeug vor das Gesicht gehalten. In der Folge sorgte ein
20-jähriger Mann aus dem Bezirk Mistelbach für weitere
Eskalationen, indem er aggressiv auf Passanten mit Pfefferspray
zielte.

Die Situation eskalierte schnell, und der Täter verletzte sich



selbst sowie drei Passanten, darunter zwei Männer im Alter von
19 und 24 Jahren sowie eine 22-jährige Frau. Alle vier
Betroffenen erhielten vor Ort medizinische Versorgung. Die
Polizei konnte den Täter wenig später vorläufig festnehmen,
wobei besonders auffällig war, dass er ein Hakenkreuz mit
einem Stift auf seinem Handrücken aufgemalt hatte. Ein
durchgeführter Alkotest ergab, dass er stark alkoholisiert war.

Festnahme und rechtliche Schritte

Das Verhalten des 20-Jährigen führte dazu, dass die
Staatsanwaltschaft Korneuburg die Einlieferung des Täters in
eine Justizanstalt anordnete. Die Ermittlungen zu dem Vorfall
sind aktuell noch im Gange. Der Einsatz von Pfefferspray ist
nicht nur gefährlich, sondern wirft auch Fragen hinsichtlich der
zunehmenden Aggressivität in der öffentlichen Wahrnehmung
auf, ein Thema, das durch die Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS)
laufend analysiert wird.

Die PKS erfasst die Entwicklung kriminellen Geschehens in
Österreich und wird regelmäßig angepasst, um der
Verbrechensbekämpfung effektiv zu dienen. Sie bietet wichtige
Einblicke in das Anzeigeverhalten der Bevölkerung sowie in die
polizeilichen Kontrollmaßnahmen. Die letzten Zahlen zeigen,
dass die Delikte in städtischen Gebieten häufiger sind, was
wiederum ein steigendes Sicherheitsbedürfnis in der
Bevölkerung verdeutlicht (Bundeskriminalamt).

Die Vorfälle in Mistelbach sind ein weiteres Beispiel für die
Herausforderungen, mit denen die Polizei bei der
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit konfrontiert ist.
Die gesellschaftlichen Phänomene sowie das Anzeigeverhalten
der Bevölkerung haben einen nicht unerheblichen Einfluss auf
die Kriminalität und deren Wahrnehmung.

Insgesamt bleibt abzuwarten, welche weiteren Konsequenzen
dieser Vorfall nach sich ziehen wird. Die vorläufige Festnahme
des Täters sowie die laufenden Ermittlungen könnten

https://www.bundeskriminalamt.at/501/start.aspx


entscheidend für zukünftige Präventionsmaßnahmen sein, um
solche aggressiven Übergriffe zu verhindern.

Für weiterführende Informationen zu diesem Vorfall, berichtet 
5min, dass die örtliche Polizei nach der Festnahme mit der
Klärung des Vorfalls betraut ist. Zusätzliche Details finden sich
auch im Artikel von Heute, wo weitere Aspekte des Vorfalls
beleuchtet werden.

Details
Vorfall Raub, Körperverletzung
Ursache Alkohol
Ort Hauptplatz, 2130 Mistelbach, Österreich
Verletzte 4
Festnahmen 1
Quellen www.5min.at

www.heute.at
www.bundeskriminalamt.at

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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